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Die Abteilungsleitung wünscht allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern der Abteilung ein Frohes Fest sowie einen guten Rutsch 
ins Jahr 2012 ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorwort des 1. Abteilungsleiters 
Harald Schwarz 
 
Liebe Abteilungsmitglieder, 
 
blickt man als Abteilungsleiter auf das abgelaufene Tennisjahr zurück, so reichen 
die zur Verfügung stehenden Zeilen kaum aus, um auch nur die wichtigsten 
Ereignisse entsprechend zu würdigen. Denn wenn mein Vorgänger Rudolf Ritz an 
dieser Stelle wiederholt von kaum zu überbietenden Erfolgen unserer Abteilung 
gesprochen hat, so muss man feststellen, dass es immer noch Steigerungen gibt. So 
darf ich wohl mit Recht behaupten, dass das Jahr 2011 nicht nur aufgrund der 
sportlichen Erfolge ein unvergessliches Jahr bleiben wird. 
An der Spitze der Erfolge stehen natürlich die sportlich errungenen Ergebnisse. 
Neben den Meisterschaften der 1. Herren und der Junioren steht eine 
Vizemeisterschaft durch die Senioren 60 zu Buche, und auch die Damen, Herren 30 
und 2. Herren schnitten in ihrer Staffel nicht schlechter ab als auf Platz 3. Doch 
auch auf den diversen anderen Turnieren, denen wir eigens eine Extra-Seite 
gewidmet haben, konnten die Maßbacher Tennisakteure überzeugen und dabei den 
Namen unseres Vereines weithin bekannt machen. Besonders hervor tut sich in 
dieser Beziehung Jahr für Jahr Roland Schlotter. Durch seine rege Turniertätigkeit 
hat sich „El Muro“ inzwischen in die Top 100 der deutschen Seniorenrangliste in 
der AK 65 gespielt, was auch für unsere Abteilung ein Novum darstellt. Dafür kann 
man Roland nur beglückwünschen und staunend bewundern. 
 
Doch der Hauptgrund für die sportlichen Erfolge und Grundeuphorie in der 
Abteilung war eindeutig die Verpflichtung von Georgi Kranchev als Vereinstrainer. 
Nicht zuletzt dadurch haben wir unseren Mitgliederstand um über 20% gegenüber 
dem Vorjahr steigern können. Georgi hat uns allen dabei gezeigt, was es heißt, 
„richtig“ Tennis zu spielen und hat dies allen Trainingsteilnehmern von klein bis 
groß, von Hobbyspieler bis Mannschaftscrack, hervorragend vermitteln können. 
Der Begriff „Glücksgriff“ ist in diesem Zusammenhang absolut gerechtfertigt. Wir 
haben deshalb den Aktivitäten von Georgi Kranchev weiter hinten im Heft eine 
weitere Sonderseite gewidmet. Die Fähigkeiten von Georgi sind dabei auch 
außerhalb unserer Abteilung nicht verborgen geblieben, und so hoffen wir, dass er 
uns im nächsten Jahr wieder zur Verfügung stehen kann, wofür die Chancen leider 
nicht sehr gut stehen. Als Abteilungsleiter wäre dies sicher mein größter 
Weihnachtswunsch. 
 
Besonders gefreut hat mich, dass wir auch unsere traditionellen Aktivitäten 
außerhalb des Tennisplatzes wieder durchführen konnten. So hatten wir endlich 
am 1. Mai wieder einmal Glück mit dem Wetter und wir konnten unsere Radtour 
zum Ellertshäuser See durchführen. Auch der Federweißenabend und die 
Wanderung haben mit ihren Teilnehmerzahlen gezeigt, dass es wichtig ist, den 
Zusammenhalt der Abteilung auch dadurch zu fördern. Auch unsere 
Vereinsmeisterschaften waren in diesem Jahr in dieser Beziehung wieder 
hervorragend.  
 
Abschließend wünsche ich allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein Frohes 
Fest sowie einen guten Start ins neue Jahr. 
 
Euer 
Harald Schwarz 

Rückblick auf die Medenrunde 2011 

 
1. Herrenmannschaft 
 
Mit einem historischen Erfolg konnte die 1. Herrenmannschaft die Medenrunde 
2011 beenden. Mit 12:0 Punkten sicherte man sich ungeschlagen die Meisterschaft 
in der Bezirksklasse 2 und steigt damit erstmals in der Geschichte der Abteilung in 
die Bezirksklasse 1 und damit zweithöchste unterfränkische Spielklasse auf. 
Dabei wurde die Mannschaft um Mannschaftsführer Jörg Dotzel von Anfang an 
ihrer Favoritenstellung gerecht. Lediglich zu Beginn der Runde war man doch 
etwas wackelig und speziell bei den am Ende klaren 7:2-Siegen gegen die TG 
Schweinfurt 3 und die SG Dittelbrunn 2 sah es zwischendurch nicht immer 
souverän aus. Doch im Laufe der Runde stabilisierten sich die Leistungen und 
letztlich konnte man bereits am vorletzten Spieltag mit einem 6:3-Erfolg beim FC 
Hassfurt die Meisterschaft vorzeitig einfahren. Maßgeblichen Anteil daran hatte 
natürlich Spielertrainer Georgi Kranchev, der neben seinen Qualitäten als starke 
Nr. 1 der Mannschaft (Bilanz 15:0 bei 1. Herren und Herren 30) vor allem durch 
sein Trainingsprogramm viele neue Impulse setzte. Erfreulich auch, dass Thorsten 
Saliger trotz anfänglicher Probleme wieder auf dem besten Weg zur alten Form ist 
und vor allem keine gesundheitlichen Probleme mehr hatte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Herrenmannschaft 



(stehend v.l.: Thorsten Blassdörfer, Artur Schneider, Thorsten Saliger, Georgi Kranchev, 
Wolfram Hirsch; vorne Jörg Dotzel und Manuel Bronnsack; es fehlt Heiko Müller) 
 
Alle eingesetzten Spieler konnten die Runde mit einer positiven Einzelbilanz 
abschließen. Beeindruckend auch die Doppelstärke der Mannschaft: lediglich ein 
einziges Doppel musste abgegeben werden, so dass auch hier eine nie da gewesene 
Bilanz von 17:1 zu Buche steht. Insgesamt kamen 8 Spieler zum Einsatz, darunter 
auch Heiko Müller, an den an dieser Stelle ein ganz besonderer Dank geht.  
 
2. Herrenmannschaft 
 
Überraschend leicht gelang der 2. Herrenmannschaft mit 6:4 Punkten und dem 3. 
Tabellenplatz der Klassenerhalt in der Kreisklasse 1. Obwohl doch einige schwache 
Mannschaften dabei waren, die kaum das Niveau für diese Klasse besaßen, gebührt 
der „Reserve“ doch ein großes Kompliment für die gezeigten Vorstellungen. Dabei 
konnte man deutlich die Handschrift von Trainer Georgi Kranchev erkennen. Denn 
inzwischen kann man durchaus von gutem Tennis reden, das unsere Zweite Woche 
für Woche demonstriert. Neben den Pflichtsiegen gegen Oberhohenried, Sand 2 und 
den TC Hassfurt konnte man auch gegen die Spitzenmannschaften aus Zeil und 
Reichenbach durchaus mithalten und die Favoriten ins Schwitzen bringen. Gut 
getan hat dabei natürlich der Einsatz von Manuel Bronnsack an Position 1, der 
dabei unbesiegt blieb. Doch auch fast alle anderen eingesetzten Akteure konnten 
mit einer positiven Bilanz die Runde beenden. Überragend dabei von der 
Kernmannschaft Harald Schwarz mit 4:0 Siegen und Martin Klopf mit 4:1-Bilanz. 
Auch Stephen Walker blieb bei seinen beiden Einsätzen ohne Niederlage. Man darf 
gespannt sein, wie man sich im nächsten Jahr in einer wohl stärker besetzten 
Gruppe aus der Affäre ziehen wird. 
 
Herren 30 
 
Absolut im Soll lagen die Herren 30 mit ihrem dritten Platz in der Bezirksklasse 2 
mit am Ende 6:4 Punkten. Damit konnte der gewünschte gesicherte Mittelfeldplatz 
locker erzielt werden. Durch geschickte Mannschaftseinteilung schafften es 
Mannschaftsführer Volker Heim und Jörg Dotzel, fast in jedem Spiel eine 
konkurrenzfähige Mannschaft aufs Feld zu schicken. Lediglich gegen Meister TC 
RW Bad Königshofen war man am Ende chancenlos, während man gegen 
Geldersheim, TSV Bad Kissingen und gegen Zeil die benötigten Punkte holte. Gegen 
Hammelburg, welches in stärkster Besetzung antrat, musste man sich knapp mit 
4:5 geschlagen geben und so konnte der mögliche 2. Platz leider nicht erreicht 
werden. Auf den vorderen Positionen war man der Konkurrenz durch die Spieler 
der 1. Herrenmannschaft weit überlegen, was dazu führte, dass die Spieler auf den 
hinteren Positionen auch fleißig punkten konnten. Ohne Niederlage blieben Georgi 
Kranchev, Thorsten Saliger, Thorsten Blassdörfer und Jörg Dotzel. Insgesamt 
wurden wieder 15 Spieler eingesetzt, darunter Matthias Klement erstmals 
ausschließlich im Herren 30-Bereich. 
Letztlich ließ sich feststellen, dass man in der momentanen personellen 
Altersstruktur in der Spielklasse gut aufgehoben ist. Leider waren nur fünf Spiele 
auszutragen, so dass der Eine oder Andere doch seltener zum Einsatz kam als im 
letzten Jahr. Perspektivisch gesehen dürfte man sich aber mit dieser Spielklasse 
nicht zufrieden geben und mittelfristig ist mindestens ein Aufstieg anvisiert. 
Allerdings dürfte dies nur in Verbindung mit einer kompletten Neustrukturierung 
des Mannschaftsbereiches innerhalb der ganzen Abteilung einhergehen.  

Senioren 60 
 
Hätte man zu Beginn der Runde den Senioren 60 prophezeit, dass man als 
Aufsteiger in die Bezirksklasse 1 den 2. Tabellenplatz belegen würde und nur ein 
einziger Ball zwischen dem Aufstieg in die Bezirksliga als Meister lag, wäre man 
wohl für verrückt erklärt worden. Doch bereits in den ersten Spielen zeigte sich, 
dass man bei konzentrierter Herangehensweise an die einzelnen Matches der 
Konkurrenz überlegen war und man es sich dabei sogar leisten konnte, in den 
Einzeln durchzuwechseln, so dass alle Spieler genügend Einsatzzeiten bekamen. 
Nachdem man in den ersten fünf Partien nur ein Unentschieden zuließ, kam es am 
vorletzten Spieltag zum großen Showdown gegen den TC RW Bad Kissingen. Dieser 
trat in dieser Begegnung gleich mit 3 Spielern (das einzige Mal in der gesamten 
Saison) aus der Herren 50 Landesliga-Mannschaft an, so dass die Maßbacher Oldies 
auf den hinteren Positionen chancenlos waren. Lediglich Roland Schlotter konnte 
punkten, und so lag es an Artur Schneider, für den zweiten Einzelpunkt zu sorgen 
und das zur Meisterschaft nötige Unentschieden zu sichern. Leider konnte Artur 
den Matchball im zweiten Satz gegen Ernst Weisensel nicht nutzen und unterlag im 
Match-Tiebreak und das gesamte Match ging mit 2:4 verloren. Schade… 
Dennoch hat es der Substanz der Mannschaft gut getan, dass Artur die Mehrzahl 
der Spiele bei den Senioren bestritt und auch Neuzugang Günther Münster 
integrierte sich prächtig in die Mannschaft. Gut angenommen wurde auch das 
Training unter Georgi Kranchev, so dass man von einer hervorragenden Runde 
sprechen kann. Überragende Einzelakteure waren Roland Schlotter (7:0) und Peter 
Büttner (6:1). 
 
Damen  
 
Ebenfalls eine tolle Runde lieferten die Damen ab. Am Ende belegte man einen 
guten 3. Tabellenplatz mit 8:4 Punkten. Dabei konnte man im ersten Saisonspiel 
sogar den späteren Meister RW Mellrichstadt mit 5:4 besiegen. Hätte man nicht 
unnötigerweise mit 4:5 beim TSV Lendershausen verloren, wäre sogar noch mehr 
drin gewesen. Lediglich beim TC Hofheim setzte es eine herbe 1:8-Niederlage. 
Insgesamt hat man der Mannschaft angemerkt, dass sie regelmäßig unter Georgi 
Kranchev die Trainingseinheiten absolvierten und teilweise auch noch in 
Privatstunden ihr Können aufbesserten.  
Eine große Verstärkung war dabei natürlich Rückkehrerin Johanna Ritz, die in 
allen Einsätzen an Position 1 und auch im Doppel (4:0 bzw. 3:0) ungeschlagen 
blieb. Auch Neuzugang Theresa Erhard passte sich wunderbar ins 
Mannschaftsgefüge ein und sogar Susanne Blassdörfer kam erstmals zu einigen 
Einsätzen. So konnte man sogar den Ausfall von Steffi Seufert (Babypause) 
auffangen, ohne in allzu große Personalprobleme zu kommen. Toll war auch, dass 
Mannschaftsführerin Daniela Dotzel auf die Akteurinnen mit längeren 
Anfahrtszeiten wie Katha und Anna Denner bzw. Johanna Ritz und Kathi Zurek 
regelmäßig zurückgreifen konnte, wofür an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt 
wird. Ganz stark präsentierte sich auch Claudia Bauer, die in allen drei Einzeln und 
Doppeln ungeschlagen blieb. Insgesamt kamen 10 Spielerinnen zum Einsatz, so 
dass zu hoffen bleibt, dass man auch im nächsten Jahr eine starke Mannschaft ins 
Feld schicken kann. Vielleicht kann man dann sogar noch weiter in der Tabelle 
nach vorne schielen… 
 
 
 



Junioren 
 
Mit dem bescheidenen Saisonziel „immer 4 Spieler zusammenbringen“ angetreten, 
entwickelten sich unsere Junioren unter den Fittichen von Trainer Georgi 
Kranchev fulminant. Am Ende der Saison stand völlig überraschend die 
Meisterschaft in der Kreisklasse 2 mit 10:2 Punkten zu Buche. Und dabei ging man 
nicht einmal in jedem Match voll auf Sieg, sondern versuchte, möglichst vielen 
Spielern Einsatzzeiten zu geben. Als man am letzten Spieltag gegen den 
ungeschlagenen Tabellenführer aus Mellrichstadt mit sage und schreibe 5:1 siegte, 
konnte man doch tatsächlich nach jahrelangem Warten wieder einmal eine 
Meisterschaft im Jugendbereich feiern. Vor allem die aus Poppenlauer dazu 
gestoßenen Nico Weber und Phillip Sommerfeld erwiesen sich als echte 
Verstärkungen. Aber auch alle anderen Trainingsteilnehmer machten in diesem 
Jahr einen enormen Sprung nach vorne, so dass für die Zukunft einiges von den 
Jungs zu erwarten ist. Sollten alle dem Tennis treu bleiben, kann man vielleicht in 
naher Zukunft wieder frische Kräfte im Herrenbereich erwarten. Mit gezieltem 
Training sollte auch vor der neuen Runde eine Klasse höher niemandem bange 
sein. 

Rückblick auf die Vereinsmeisterschaften 2011: 
 
Ein sowohl in sportlicher als auch gesellschaftlicher Hinsicht großer Erfolg waren 
die diesjährigen Vereinsmeisterschaft. In insgesamt 5 Kategorien stritten sich 
letztlich 39 Teilnehmer, was eine rekordverdächtige Quote darstellt. Dazu konnte 
man mit knapp 250 Besuchern an den 6 Turniertagen auch eine sehr schöne 
Resonanz verbuchen. Auch die Mixed-Clubmeisterschaften, die bereits Mitte Juli 
stattfanden, waren mit 8 Paarungen ein Erfolg. 
 
Alle Wettkämpfe brachten Tennis auf sehr gutem Niveau, wobei sich insgesamt 
wieder die Favoriten durchsetzen konnten. Im Herren-Einzel demonstrierte 
Thorsten Saliger eindrucksvoll seine nach langer Verletzungspause aufsteigende 
Tendenz mit einer Klasseleistung im Finale gegen Seriensieger Jörg Dotzel. 
Erstmals ausgespielt wurde bei den Herren eine Nebenrunde, was durchaus guten 
Anklang fand. Dabei konnten sich alle Verlierer der 1. Runde der Herren bzw. der 
Senioren eintragen. Das Endspiel dort gewann Udo Neuhauer gegen Guido Bauer. 
Bei den Damen konnte Johanna Ritz in der Neuauflage des Vorjahresendspiels 
gegen Daniela Dotzel ihre Vormachtstellung im Damentennis erneut unter Beweis 
stellen. Da sich Dani sehr gut wehrte, war es ein schönes Match für die Zuschauer. 
Tennis vom anderen (Senioren-)Stern präsentierten wieder einmal Artur Schneider 
und Roland Schlotter im Finale der Senioren 55-Konkurrenz. Nach verlorenem 1. 
Satz konnte Artur am Ende „El Muro“ in 3 harten Sätzen niederringen, und den 
Zuschauern stockte angesichts des sensationellen Tempos und der dargebotenen 
Laufstärke phasenweise der Atem in diesem Match der Extraklasse. 
Gutes Niveau brachte ebenfalls die Herren-Doppel-Konkurrenz. Dank gut 
durchdachter Setzung entwickelten sich enge Matches. Am Ende konnten sich 
Artur Schneider/Matthias Klement zum wiederholten Male den Titel holen. Im 
Finale hatte sie erstaunlich wenig Probleme gegen Roland Schlotter/Helmut 
Sommerfeld. 
Erfreulicherweise konnte in diesem Jahr wieder eine Junioren-Meisterschaft 
ausgespielt werden. Dabei wurde immerhin in einem 8-er Feld mit Trostrunde 
gespielt, so dass alle Spieler mindestens 2 x spielen mussten. Dabei holte sich 
Nicolas Weber den Sieg im Finale gegen Phillip Sommerfeld. 
 
 
Alle Finalspiele auf einen Blick: 
 
· Herren-Einzel: Thorsten Saliger – Jörg Dotzel 7:5, 6:2 

 
· Herren-Doppel: A. Schneider/M. Klement – R. Schlotter/H. Sommerfeld 6:2,6:1 

 
· Senioren 55: Artur Schneider – Roland Schlotter 5:7,6:4,6:4 

 
· Damen-Einzel: Johanna Ritz – Daniela Dotzel 6:1,6:1 

 
· Junioren-Einzel: Nico Weber – Phillip Sommerfeld 6:0,6:0 

 
· Mixed: Anna Denner/Michael Endriß – Katha Denner/Volker Heim 8:6 
 
 
 
Alle Ergebnisse können unter www.tsv-massbach.de /Tennis/Information 
nachgelesen werden. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werbepartner 2011 stellen sich vor: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Fachgeschäft für Fliesen –u. 
Plattenbeläge aller Art. 

* Leonhard Schwarz-Str. 9 – 
97711 Maßbach 

( 09735.1252      Fax. 09735.453 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Elektrotechnik  

Altbau – Neubau – Umbau 
Reparaturen 

Elektrospeicherheizung 
Fernsehen 

Elektro Stürmer 
Inh. Alfons Hahn 

Poppenlauerer Str. 5, 97711 Maßbach 
Telefon: 09375/224 

 
 

 



 

Unsere Werbepartner 2011 stellen sich vor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
          

 
 
 
 

Marktplatz 4-5 
97711 Maßbach 
Tel.: 09735/343 
Fax: 09735/512 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Kirchtorstr. 4, 97488 Stadtlauringen 

09724/623 

 

Alle Spiele der Herrenmannschaften auf einen Blick 
 

Datum 1. Herren 
Bezirksklasse 2 

2. Herren 
Kreisklasse 1 

Herren 30 
Bezirksklasse 2 

Samstag, 
07.05.2011 

  TSV 
Bad Kissingen 

9:0 
Samstag, 
14.05.2011 

  TC RW 
Bad Königshofen  

1:8 
Sonntag, 
15.05.2011 

TG Schweinfurt 3 
7:2 

TC Zeil 
2:7 

 

Samstag,  
21.05.2011 

  TC Hammelburg 
4:5 

Sonntag,  
22.05.2011 

SG Dittelbrunn 2 
7:2 

TC Hassfurt 
6:3 

 

Samstag,  
28.05.2011 

  TC Zeil 
7:2 

Sonntag,  
29.05.2011 

TC BW 
Bad Brückenau 

7:2 

  

Donnerstag, 
02.06.2011 

 TSV 
Oberhohenried 

8:1 

FC 
Geldersheim 

6:3 
Sonntag, 
05.06.2011 

TC Hofheim 
9:0 

FC Teutonia 
Reichenbach 
      4:5 

 

Sonntag,  
26.06.2011 

 TC Sand 2 
7:2 

 

Sonntag,  
03.07.2011 

1. FC Hassfurt 
6:3 

  

Sonntag,  
10.7.2011 

TV Königsberg 
9:0 

  

 
Fettdruck = Heimspiel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Alle Spiele der Senioren, Junioren und Damen  
 

Datum Senioren 60 
Bezirksklasse 1 

Damen 
Kreisklasse 1 

Junioren 
Kreisklasse 2 

Samstag, 
07.05.2011 

TSV 
Thüngersheim 

6:0 

 TC 
Schweinfurt 

4:2 
Sonntag, 
08.05.2011 

 TC RW 
Mellrichstadt 

5:4 

 

Samstag,  
14.05.2011 

TV Jahn 
Schweinfurt 

4:2 

 FC  
Geldersheim 2 

5:1 
Samstag,  
21.05.2011 

TC Burgsinn 
4:2 

 TC Hofheim 
3:3 

Sonntag,  
22.05.2011 

 TC Hofheim 
1:8 

 

Samstag, 
28.05.2011 

TC BW 
Bad Neustadt 

3:3 

  

Sonntag, 
29.05.2011 

 TSV 
Lendershausen 

4:5 

 

Donnerstag, 
02.06.2011 

SG Franken 
Sennfeld 

6:0 

  

Samstag, 
04.06.2011 

  FC Elfershausen 
6:0 

Sonntag,  
05.06.2011 

 TC  
Gochsheim 

6:3 

 

Samstag, 
25.06.2011 

TC RW 
Bad Kissingen 

2:4 

  

Samstag, 
02.07.2011 

SG 
Dittelbrunn 

4:2 

 DJK 
Schweinfurt 2 

3:3 
Sonntag,  
03.07.2011 

 1. FC Hassfurt 
9:0 

 

Samstag, 
09.07.2011 

  TC RW 
Mellrichstadt 

5:1 
Sonntag, 
10.7.2011 

 SV Ramsthal 
7:2 

 

 
Fettdruck = Heimspiel 

Unsere weiteren Aktivitäten 2011: 
 
 

Radtour: Sonntag, 1.5.2011 
 
Nach längerer Pause konnten wir endlich wieder einmal eine Radtour durchführen. 
Am 1. Mai führte uns bei schönem Wetter der Weg zum Elltershäuser See, wo nach 
einer kurzen Rast der Rückweg von knapp 20 Radlern angetreten wurde. Im 
Anschluss wurde noch der Tag bei einer Grillfeier am Clubhaus genossen. Dabei 
gesellten sich noch einige „Nicht-Radler“ hinzu, so dass knapp 30 Personen eine 
runde Sache aus der Radtour machten. 
 
Wanderung: Sonntag, 25.9.2011 
 
Bei tollem Herbstwetter machten sich 17 Wandersleute und ein schnell 
ermüdender Hund Susi auf den Weg vom Parkplatz Schornhecke zur Thüringer 
Hütte. Es war viel los an diesem Tag in der Rhön, doch das herrliche Wetter und 
die tolle Aussicht entschädigten für die Wartezeit auf der Hütte beim 
abschließenden Essen. 
 
Federweißenabend: Freitag, 8.10.2011 
 
Am 8. Oktober wurden die Plätze von vielen fleißigen Händen winterfest gemacht, 
so dass die notwendigen Arbeiten schnell erledigt waren. Leider konnten nicht 
ganz so viele Mitglieder am anschließenden Federweißenabend teilnehmen wie in 
den Vorjahren. Es bleibt zu hoffen, dass sich im nächsten Jahr wieder mehr 
Teilnehmer einfinden werden. Es hat nämlich sehr gut geschmeckt… 
 
 

 
 
Bei den Bayerischen Senioren-Hallenmeisterschaften in Nürnberg erreichte Roland 
Schlotter bei den Herren 65 nach 2 Siegen u.a. gegen die Nr. 5 des Turniers das 
Viertelfinale. Dort musste er sich dem ehemaligen dt. Meister, Sigurd Fragner (TC 
GW Luitpoldpark München) letztlich geschlagen geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Turnierkalender 2011 (auf Sand): 
 
· Bezirksmeisterschaften 29.4.-1.5.2011 beim TC Heuchelhof-Wü: 

Bei den ufr. Sandplatzmeisterschaften waren Artur Schneider und Roland 
Schlotter überaus erfolgreich. Artur erreichte bei den Herren 60 das 
Halbfinale, wo er erneut Reinhold Ebert (TC Lohr) unterlag. Roland konnte 
sich bis ins Endspiel vorarbeiten, wo er Rolf Markert (TC SR Würzburg) 
erstmalig schlagen konnte und somit seinen 2. Bezirkstitel errang ! 
 

· Sport-Möhring-Cup: 30.7. – 31.7.2011 
Beim Möhring-Cup traf das Doppel Jörg Dotzel/Georgi Kranchev auf 
hochkarätige Konkurrenz bei den Herren 30. Die zahlreichen Zuschauer 
sahen dabei im Halbfinale ein sensationelles Match gegen die 
Regionalligaspieler Christian Weiss/Thomas Ochs (NHTC Nürnberg), 
welches mit 1:6 und 6:7 verloren ging, aber als bestes Match des Turniers 
beklatscht wurde. Vor allem die Duelle von Georgi mit Ex-Bundesligaprofi 
Christian Weiss brachten die Fans ins Schwärmen. Das Spiel um Platz 3 
ging dann kampflos an das Maßbacher Duo. 
 

· Hamburg-Mannheimer-Cup: 27./28.8.2011 
Beim Doppelturnier beim TC Gochsheim zeigten Jörg Dotzel/Thorsten 
Saliger starke Leistungen gegen die auch hier bärenstarke Konkurrenz. Mit 
Platz 4 zeigte man, dass man durchaus in dieser Altersklasse 
Landesliganiveau hat. 

 
 
· Bad Kissingen-Open: 12.-14.8.2011 

Beim nationalen Seniorenturnier in Bad Kissingen erreichte Wolfram 
Hirsch das Viertelfinale (Herren 50), wo er gegen die Nr. 1 von 
Unterfranken, Johannes Münzel (TC Burgsinn) unterlag, sich aber sehr gut 
verkaufte. Roland Schlotter (H65) besiegte im VF mit Bernd Teichmann 
den letztjährigen ufr. Meister der Herren 60 und im HF mit Peter Rohloff 
(TC Lüneburg) die Nr. 15 in Deutschland. Im Endspiel unterlag er wieder 
einmal Angstgegner Harald Vollbach (TC SW) knapp in zwei Sätzen. 

 
· Sportwoche TC Ruhpolding: 

Ohne große Gegenwehr konnte Roland Schlotter in der Pfingstpause dieses 
Seniorenturnier im Chiemgau gewinnen und damit seinen 2. Turniersieg 
des Jahres erreichen. 
 

· Seniorenturnier des TC Karlsfeld (bei Dachau): 
Hier konnte Roland Schlotter gegen starke Konkurrenz das Viertelfinale 
erreichen, wo er gegen den späteren Turniersieger und Nr. 8 der dt. 
Rangliste, Josef Hingerl (TC Eschenried), mit 1:6 und 4:6 unterlag. 
 

· Deutsche Seniorenmeisterschaften TC Bad Neuenahr: 
Auch hier konnte Roland Schlotter immerhin eine Runde gewinnen, um in 
der 2. Runde gegen die Nr. 25 der dt. Rangliste in zwei Sätzen zu 
unterliegen. Insgesamt sicher eine tolle Erfahrung. 
 
 
 

 

Unsere Werbepartner 2011 stellen sich vor: 
 
 

 

 

 

FAHRZEUG-SCHÜLLER e.K. 
Auto-Motorroller-Fahrrad 

 
Reparaturwerkstatt,TÜV, AU 

 -SB-Tankstelle mit Shop
Volkershausener Str.39, 97711 Maßbach
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Seit 80 Jahren Qualität  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Wir stellen vor: Vereinstrainer Georgi Kranchev 
 
geb. am 24.1.1974 in Pazardjik/Bulgarien  
verheiratet, 2 Kinder 
 
Inhaber der DTB-B-Trainerlizenz u. lizenzierter Cardio-Trainer 
 
Langjähriger Leistungs-Tennisspieler, zweifacher Bulgarischer Jugend-Meister (U16 
und U18); Bulgarischer Herren-Meister im Doppel; Teilnehmer an vielen 
Europäischen Jugend- Meisterschaften. Sparrings-Partner von Magdalena und 
Katerina Maleeva (ehemalige WTA-Top 10 Spielerinnen aus Bulgarien) 
 
Trainererfahrung in Österreich und fast 10-jährige Tätigkeit als Haupt-Trainer beim 
SCW Göttingen/Niedersachsen; zuletzt als Trainer in der Tennis-Akademie „TK 
Maleeva“ in Sofia 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Georgi leitete im abgelaufenen Sommer alle Trainingsgruppen von den Tennis-
Zwergen bis zur 1. Herrenmannschaft. Dabei waren über 50 Mitglieder im 
regelmäßigen, wöchentlichen Rhythmus beschäftigt. Daneben hatte er noch 3 feste 
Privatstunden, auch von Hobbyspielern bzw. Anfängern. Weiterhin nahmen die 
Mitglieder auch das Vormittagsangebot mit einem speziellen Stundentarif gerne in 
Anspruch, um sich in Extra-Trainingseinheiten den Feinschliff zu holen. So war 
Georgi gegen Ende der Saison zum Teil bis zu 30 Stunden in der Woche im Einsatz, 
da er am Mittwochabend auch 3 Stunden in Nüdlingen beschäftigt war. 
Dass sogar Damen aus Bad Königshofen auf unserer Anlage Training genommen 
haben, zeugt von der Qualität des Trainings von Georgi Kranchev. Auch wurde die 
Gelegenheit genutzt, um beim TSV Münnerrstadt einen Schnuppernachmittag für 
Kinder anzubieten, was dort rege angenommen wurde. Dies war vor allem im 
Hinblick auf die angestrebte Kooperation mit dem TSV Münnerstadt sehr 
interessant und bietet auch Georgi für die Zukunft hoffentlich weitere 
Beschäftigungsmöglichkeiten. 

Redaktion: 
 
Jörg Dotzel 
Harald Schwarz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Tennisabteilung bedankt sich bei 
allen Sponsoren für die Unterstützung 

im Sinne der Jugendarbeit. Bitte 
berücksichtigt die inserierenden 
Firmen bei Euren Einkäufen und 
beanspruchten Dienstleistungen.  

 
Unser besonderer 

Dank gilt den Sponsoren 
Therapiezentrum Blassdörfer und der 

Steuerkanzlei Dotzel für ihre 
großzügige Unterstützung. 

 


